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A u s s t e l l u n g s - S p e z i f i k a t i o n

CultureCubes (kompaktere Systeme möglich)
10 Vollkuben 210 x 210 x 210 cm
  3 Halbkuben 210 x 210 x 110 cm
22 Stoffbanner, 26 Tafeln
ca. 600 m2 bis 800 m2

Wagen unterschiedlicher Größe
8 bis 10 lebensgroße Pferde, 2 Gespannführer
40-Tonner + Tieflader (Fassbierwagen)
3 bis 4 Tage

Es war alles ganz anders. Der Beginn der Industrialisierung war 
nicht das Aus der pferdebespannten Mobilität, sondern ihre 
Hoch-Zeit. Hunderttausende von Pferden arbeiteten innerstäd-
tisch im Gewerbe, in der Industrie, im öffentlichen Nahverkehr 
und bei der Post. Hinzu kamen Millionen von Pferden in den 
großen Weltkriegen. Alles, was Mobilität ausmachte, begann 
ganz vorne mit einer großen weichen „Schnauze!

System: 
Umfang:

Fläche:
Exponate:
Figurinen:
Logistik: 
Aufbauzeit:
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Mitmachen:
Fahren lernen!
Was ist 1 PS?

Detail-Themeninfo anfordern: info@museum-on-tour.de


